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Editorial 
UNERHÖRTES SICHTBAR MACHEN

Am 9. April 1975 wurden in Südkorea acht unschuldige Männer 18 
Stunden nach ihrer Verurteilung hingerichtet. Ihnen wurde vorgewor-
fen die kommunistische Gruppierung Inhyeokdang (Revolutionäre 
Volkspartei) gegründet zu haben. Erst 2002 konnte eine Untersu-
chungskommission, die von Präsident Kim Dae-Jung ins Leben geru-
fen wurde, die Vorwürfe widerlegen. Wie sich herausstellte, hatte die 
Inhyeokdang nie existiert. Die Korean Central Intelligencey Agency 
(heute National Intelligence Service, NIS) hatte Beweise fabriziert 
und die Aussagen der Hingerichteten unter Folter erpresst. Die acht 
Männer wurden Opfer einer Hexenjagd gegen Kommunisten unter 
dem damaligen Diktator Park Chung-Hee. Die Angehörigen erhielten 
2007 in einem Wiederaufnahmeverfahren Entschädigungszahlungen 
für die schweren Menschenrechtsverletzungen.

Doch wer denkt, dass die Familien dadurch auch sozial rehabilitiert 
wurden, liegt falsch. Die Kinder der acht Männer sind auch heute 
noch als Kommunisten gebrandmarkt. Die Aufarbeitung des Vorfalls 
findet in Schulen kaum statt. Durch die Verstaatlichung der Schulbü-
cher unter der amtierenden Präsidentin Park Geun-Hye, der Tocher 
Park Chung-Hees, besteht die Gefahr, dass der Inhyeokdang-Vorfall 
ganz aus den Geschichtsbüchern verschwindet. Umso wichtiger ist 
es, dass Zeitzeuginnen wie Dorothea Schweizer von den Ereignissen 
1975 berichten und so das Unerhörte sichtbar machen. Einen wich-
tigen Beitrag hierzu leistet auch die »April 9 Unification & Peace 
Foundation«, die sich in ihrer Arbeit der Aufarbeitung staatlichen 
Unrechts widmet. Die Stiftung wurde von den Angehörigen der 
Hingerichteten des Inhyeokdang-Vorfalls mit den zugesprochenen 
Entschädigungsgeldern gegründet, ein für Südkorea einzigartiger 
und vorbildlicher Ansatz.

Das Korea Forum widmet sich seit nunmehr 25 Jahren der Demokrati-
sierung Koreas und zeigt gravierende Missstände auf. Die Rückschritte 
in den vergangenen Jahren ließen uns nicht verzweifeln, sondern 
waren mehr Ansporn für unsere Arbeit.

Das Nationale Sicherheitsgesetz, nach welchem die acht Männer des 
Inhyeokdang-Vorfalls verurteilt wurden, ist heute noch in Kraft. Es 

soll die südkoreanische Bevölkerung vor »Staatsfeinden« aus dem 
Norden schützen und muss als Anti-Kommunismus-Gesetz verstan-
den werden. Der Vorwurf, ein Kommunist zu sein, wiegt deshalb 
noch immer schwer in Südkorea. Das bekam auch die Vereinigte 
Progressive Partei am eigenen Leib zu spüren. Der linken Partei 
wurde vorgeworfen, Nordkorea zu unterstützen und einen Umsturz 
der südkoreanischen Regierung geplant zu haben. Die Partei wurde 
2014 kurzerhand vom Verfassungsgericht verboten.

Angesichts der zunehmenden Bedrohung aus dem Norden ist an eine 
Aufhebung des Nationalen Sicherheitsgesetzes kaum zu denken. Im 
Gegenteil: 2016 legte die Regierung noch einmal nach und verab-
schiedete das Anti-Terror-Gesetz, das dem Geheimdienst NIS weit-
reichende Kompetenzen einräumt. Die Opposition protestierte und 
versuchte mit einem 193-stündigen Redemarathon die Abstimmung 
zu blockieren, hatte der NIS doch auch bei der Präsidentschaftswahl 
2012 den Wahlausgang mitbestimmt.

Doch es findet ein Umdenken in Korea statt. Ein Korruptionsskan-
dal um Park Geun-Hye und ihre Freundin Choi Sun-Sil hat das Fass 
zum Überlaufen gebracht. Millionen Bürgerinnen und Bürger gehen 
gegen die Präsidentin auf die Straße und wollen einen demokrati-
schen Wandel. Hong Eunah greift mit ihren Bildern den aktuellen 
Ereignissen voraus und lässt die Demonstrierenden ganz nah an den 
Sitz der Präsidentin heranrücken. Ein politischer Wandel, eine neue 
Stufe der Demokratisierung wirkt auf einmal greifbar, der mächtige 
Staatsapparat scheint überwindbar. Dieses Momentum muss genutzt 
werden um die Machenschaften Park Chung-Hees und seiner Tochter 
gründlich aufzuarbeiten. 

Han Nataly Jung-Hwa & Yann Werner Prell
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Die Beiträge im Korea Forum geben 
die Meinung der Autoren wieder. Diese 
muss nicht unbedingt mit der Ansicht 
der Redaktion und des Herausge-
bers übereinstimmen. Wir haben uns 
bemüht, für alle Materialien Dritter 
die Urheber- und Nutzungsrechte zur 
Veröffentlichung zu berücksichtigen. 
Sollten uns in Einzelfällen dabei Fehler 
unterlaufen sein, bitten wir um Kon-
taktaufnahme mit der Redaktion.

Die Redaktion ist für Beiträge, Fotos 
und Grafiken zu Geschichte, Politik, 
Gesellschaft und Kultur Koreas 
dankbar. Wenn Sie selbst einen Beitrag 
veröffentlichen oder anders am Korea 
Forum mitwirken möchten, finden Sie 
nähere Informationen auf unserer  
Internetseite: www.koreaverband.de

In Ostasien folgt der Vorname dem 
Familiennamen. In unserer Zeitschrift 
respektieren wir diese Regel.

Der Nachdruck und jede sonstige 
Form der Zweitverwendung bedarf 
der vorherigen Genehmigung durch 
den Herausgeber. In der Regel ist eine 
Weiterverbreitung durchaus erwünscht, 
bitte kontaktieren Sie uns mit Ihrem 
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In den Beiträgen werden aus Gründen 
der besseren Lesbarkeit nicht immer 
sowohl die männlichen als auch die 
weiblichen Formen verwendet. Gemeint 
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Geschlechtsidentitäten.
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